
KLIMANEUTRALES
UNTERNEHMEN
MOESCHTER Group GmbH unterstützt folgende UN Ziele für nachhaltige Entwicklung:

MOESCHTER Group GmbH

Teilnehmer-ID: DE-2817-0812
Gültig bis: 01.09.2025

Diese Urkunde garantiert, dass die ausgewiesene Menge 1274 Tonnen CO2 nach dem Standard des Greenhouse Gas
Protocol scopes 1, 2 und 3 bilanziert und mit nach Gold Standard und VCS geprüften internationalen Klimaschutzprojekten
kompensiert wurde.

MOESCHTER Group GmbH hat in Höhe der ermittelten Menge CO2 Anteile (Zertifikate) aus Klimaschutzprojekten
erworben und trägt damit sichtbar zur Realisierung dieser Projekte bei. Damit wird sichergestellt, dass die eigenen CO2
Emissionen kompensiert und der Anstieg der Erderwärmung gedrosselt wird.

Die Projekte wurden zertifiziert und die Ausgabe und Stilllegung der Zertifikate wird transparent registriert.

MOESCHTER Group GmbH nimmt damit am freiwilligen Emissionshandel teil und leistet mit der Verringerung des
Treibhausgases einen Beitrag für eine lebenswerte Umwelt. Der Inhaber dieses Zertifikats engagiert sich nachhaltig in den
Bemühungen gegen die globale Klimaerwärmung.

Dipl.-Ing. Frank Huschka

https://climate-extender.de/klimaneutrales-unternehmen


MOESCHTER Group GmbH unterstützt folgende Klimaschutzprojekte:

HIGH EFFICIENCY WOOD
BURNING COOKSTOVES IN
MALAWI

Malawi

Das Projekt umfasst die Verteilung von brennstoffeffizienten
verbesserten Kochherden (ICS) in Malawi. 

Die im Rahmen dieses Projekts verbreiteten ICS werden die
Basiskochherde ersetzen.  Im Rahmen dieses Projekts werden
etwa 500.000 ICS an Haushalte in Malawi verteilt und installiert.
Es ist beabsichtigt, im Rahmen dieses Projekts TLC-CQC-
Raketenherde mit einem Topf zu verteilen. Die ICS werden Holz
effizienter verbrennen, wodurch die Wärmeübertragung auf die
Töpfe verbessert und somit Brennstoff gespart wird. Dadurch wird
nicht nur die rasch fortschreitende Abholzung in Malawi gestoppt,
sondern auch die Gesundheitsgefährdung durch Rauch in
Innenräumen verringert, und Frauen und Kinder müssen weniger
Zeit mit dem Sammeln von Brennholz verbringen.

Category          Standard           
Carbon       |     VCS VER 2342



Biomass Power Project 20MW at
Godawari Power and Ispat Limited

Indien

Godawari Power and Ispat Limited (GPIL) hat in Siltara, Raipur, ein 20-MW-
Kraftwerk auf Biomassebasis errichtet. Ziel des Projekts ist die
Stromerzeugung aus erneuerbaren Biomasserückständen, d.h. Reishülsen, um
die Treibhausgasemissionen (CO2) zu verringern. Da Biomasse ein CO2-
neutraler Brennstoff ist, wird der von GPIL aus erneuerbarer Biomasse
erzeugte Strom keine Treibhausgasemissionen haben. Außerdem ersetzt sie
die Stromerzeugung aus fossilen Brennstoffen im indischen Stromnetz und
trägt damit zur Verringerung der Emissionen aus diesen fossilen Brennstoffen
bei. 

Im Rahmen des Projekts wird die Biomasse im Kessel verbrannt, um
Hochdruckdampf zur Erzeugung von 20 MW Strom zu erzeugen. Die jährliche
Gesamterzeugung von Strom aus der Projektaktivität wird 126,72 GWh
betragen. Die Reishülsen werden in einem Umkreis von 50 km um den
Projektstandort gesammelt. Das Projekt hat die erforderlichen Genehmigungen
erhalten und wurde am 01. November 2010 in Betrieb genommen.

Soziales und wirtschaftliches Gelingen: 
Das Projekt führt zur Schaffung von direkten und indirekten Arbeitsplätzen und
zur Verbesserung der wirtschaftlichen Bedingungen in der Region. Die
Projektaktivität erhöht das Einkommen der Landwirte, indem sie einen
zusätzlichen
Reisspelzen aus den Reismühlen einen wirtschaftlichen Mehrwert für die
Landwirte schafft. Dies wird den Mühlen definitiv helfen
Reismühlen dabei helfen, den Landwirten bessere Preise für ihre Reisernte zu
zahlen.
Da die Biomasseressourcen von den Feldern gesammelt und zum Standort der
Anlage transportiert werden sollen, ergeben sich für die Landbevölkerung
Möglichkeiten, die Biomassereste zu sammeln und zu transportieren. Der
Transport der Reishülsen zum Standort wird einer Reihe von Lastwagen und
ähnlichen Fahrzeugen, die das ganze Jahr über zum Projektstandort fahren
werden, Arbeit verschaffen. Dies wird das transportbezogene Einkommen und
die Beschäftigung erhöhen. Die oben genannten Vorteile der Projektaktivität
stellen sicher, dass das Projekt zum sozialen und wirtschaftlichen
Wohlergehen in der Region beiträgt.

Ökologisches Gelingen: 
Die Projektaktivität nutzt das für die Stromerzeugung verfügbare
Biomassepotenzial, das
sonst ungenutzt bleibt (verrottet oder verbrannt wird). Auf diese Weise wird die
Ressourcennutzung gefördert und die Umweltverschmutzung durch die
Verbrennung/Ablagerung von Biomasse in nahe gelegenen Gebieten
vermieden. Außerdem ersetzt die Projektaktivität einen Teil des Stroms, der im
Netz aus überwiegend fossilen Brennstoffen wie Steinkohle, Braunkohle und
Gas erzeugt wird. Das Projekt würde nicht zu einem Anstieg der
Treibhausgasemissionen führen und keine negativen Auswirkungen auf die
Umwelt haben.

Technologisches Gelingen: 
Die erfolgreiche Durchführung dieses Projekts würde andere Projektträger
dazu ermutigen
ähnliche Technologien in dem betreffenden Sektor einzuführen, so dass das
Projekt zu technologischem Wohlergehen führt.

Category          Standard           
Carbon       |      Gold Standard 3547



BUNDLED SOLAR
PHOTOVOLTAIC PROJECT BY
ACME

Indien

Die vorgeschlagene Projektaktivität ist ein Schritt zur
Unterstützung der Umsetzung und Installation von
netzgekoppelten erneuerbaren Solarenergie-Kraftwerken in Indien.
Die Durchführung der Projektaktivität gewährleistet die
Energiesicherheit, die Diversifizierung des Stromerzeugungsmixes
und das nachhaltige Wachstum des Stromerzeugungssektors in
Indien. Das Hauptziel der Projektaktivität ist die Umsetzung von
Projekten im Bereich der erneuerbaren Energien im Land, und die
erhebliche Bedeutung der Einnahmen aus dem Verkauf von
Verified Carbon Units (VCUs) zur Erreichung dieses Ziels bildet
die Grundlage für die Umsetzung dieser Projektaktivität. 
Die Projektaktivität ist eine freiwillige Maßnahme und jede
Zweckgesellschaft ist der Projektträger für ihre Projektaktivität.
ACME Cleantech Solutions Private Limited als Muttergesellschaft
hat verschiedene SPVs (Special Purpose Vehicles) für
Solarprojekte gegründet und die Projekte werden unter dem
Namen der SPVs entwickelt. In Indien gibt es keine verbindlichen
Gesetze oder Vorschriften, die PP oder eine andere Partei dazu
verpflichten, ein Programm für Anlagen zur Erzeugung
erneuerbarer Energien zu entwickeln.

Category          Standard           
Carbon       |     VCS VER 1753



Infravest Windkraftprojekt
CHANGBIN AND TAICHUNG

Taiwan

Nutzung der Küstenwinde zur Stromversorgung von 
Siedlungen in Taiwan

Diese beiden Windparks tragen dazu bei, Taiwans erneuerbare
Energien voranzutreiben und ebnen den Weg für den Ausbau
einer nachhaltigen Entwicklung. Dieses Projekt verhindert jedes
Jahr die Emission von über 320.000 Tonnen Treibhausgasen in
die Atmosphäre.

Der Kontext
Trotz der reichlichen Küstenwinde entlang seiner Küstenlinie,
bleibt Taiwan stark von fossilen Brennstoffen, die über 75 Prozent
der gesamten installierten Stromkapazität ausmachen abhängig.
Die Umstellung auf nachhaltige Energie ist wichtig, sowohl für
Taiwans nationale Sicherheit als auch für seinen wirtschaftlichen
und ökologischen Wohlstand.

Das Projekt
Dieses Projekt nutzt die reichlich vorhandene Windenergie an
Taiwans Küste bei Taichung im Westen und Changbin im Osten.
Die Windparks bestehen aus 62 Windkraftanlagen und erzeugen
jährlich über 480.000 MWh sauberen Strom, eingespeist in das
örtliche Stromnetz.

Die Vorteile
Neben dem Beitrag zur Abschwächung des globalen
Klimawandels engagiert sich dieses Projekt in mehreren Bereichen
des Naturschutzes, wie regelmäßige Strandsäuberungen und
geführte Touren, die das Bewusstsein für den Klimawandel, die
Umweltverschmutzung und andere Umweltprobleme schärfen.
Das Projekt führte auch zur Aufforstung von 2.400 m2 Land zur
Stärkung der lokalen Biodiversität.

Ihre Investition in das Projekt unterstützt die Energiewende und die
nachhaltigen Entwicklungsziele in Taiwan.

Category          Standard           
Carbon       |      Gold Standard 


